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Aillikliiirhmim Waeblalt
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auf das „ Tageblatt
" , welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint

nehmen alle Kaiser ! . Postämter zuin

Preis von Mk . 2,10 ohne Zuftel -

li -.ngsgebühr , sowie die Expedition

zu M - 2,25 frei ins Haus gegen
Vorausbezahlung , an

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen «
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
fünfgespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet.Redaktion u . Expedition : SrLMillMstMße D . 1.
Publikations-Organ für sämmtliche Kaiserliche, Königliche und städtische Behörden, sowie sür die Gemeinden Neustadt -Gödens und Bant .

151 . Sonntag , den 29 . Juni 1884 . X. Jahrgang .
Tagesübersicht .

Berlin , 27 . Juni . Den großen Flottenmanövern in
nächster Woche soll im Aufträge des Kaisers dessen Flügel¬
adjutant , Major von Plessen , von Zoppot aus beiwohnen .

Fürst Bismarck hat gestern im Reichstag Gelegenheit ge¬
nommen , im Schooße der deutschen Volksvertretung zu wieder¬
holen und in staatsmännischer Ausführung von allen Seiten
zu beleuchten, was er in der Commissionssitzung am Montag
hatte verlauten lassen . In dem ganzen Auftreten des Kanzlers
schon in der Commissions - Sitzung war eine Anklage gegen die
Opposition enthalten , als fehle es derselben an Verständniß
für die Führung auswärtiger Geschäfte . Gestern hat nun¬
mehr der Fürst Reichskanzler die formelle Klage gegen
die Deutsch -Freisinnigen wiederholt , welche sich darunter sehr
gedrückt fühlten , denn was sie auch vorbrachten , kann an der
öffentlichen Meinung , die sich nunmehr fest gebildet hat , nichts
mehr ändern ; und mit Gewißheit läßt sichs sagen , daß es
wirklich die öffentliche Volksmeinung ist, denn darin haben ja
die deutsch- freisinnigen Blätter selbst das Rechte getroffen : in
der colonialpolitischen Frage steht wenigstens hinter den deutsch¬
freisinnigen Abgeordneten kaum ein Bruchtheil ihrer Wähler .
Wenn also Herr Eugen Richter am Montag Namens seiner
Partei erklärte , sie werde einstimmig gegen die Dampferuntcr -
stützung stimmen , so wird er jetzt aus den Bemerkungen der
eigenen Blätter entnehmen , auf welche Folgm er gefaßt
sein muß .

Die Socialdemokraten beabsichtigen , für die Dampfer¬
subvention einzutreten .

Die neueren Gerüchte über eine angeblich bereits mit dem
nächsten Etatsjahre bevorstehende Erhöhung des Geschützstandes
der deutschen Feldartillerie um per Batterie von gegenwärtig

! 4 auf den vollen Stand der Feldausrüstung zu je 6 Geschützen
sind von den gewöhnlich dazu benutzten Organen dementirt

! worden . Die neuen Uniformblousen , von denen ursprünglich
! verlautete , daß dieselben aus Ausrüstungsbeständen für den

Landsturm hinterlegt werden sollten , werden , ob versuchsweise ,
bleibt noch zu bestimmen , bei den diesjährigen Landwehr¬
übungen eine mehrfache Probevcrwendung finden .

Gegen die Choleragefahr haben nunmehr sämmtliche
Staaten , die Frankreich benachbart sind , Vorsichtsmaßregeln

' vorbereitet . Am entschiedensten ist Italien vorgegangen , welches
die Präfekten von Turin und San Maurizio beauftragt hat ,
bei den aus Frankreich kommenden Reisenden ärztliche Unter¬
suchungen eintreten zu lassen . Zu weitergreifenden Maßregeln
wird es aber wohl nicht kommen , denn sämmtliche Nachrichten
aus Toulon stimmen jetzt dann überein , daß es sich um die
asiatische Cholera nicht handelt . Am Mittwoch starben aller¬
dings noch 5 Personen , doch sind Cholecaverdächtige Kranke

Liebe und Leidenschaft .
Roman von Lud « . Habicht .

(Fortsetzung .)
Resolut hatte Werner die Augen geschloffen vor dem

schönen reichen Wirkungskreise , der sich jetzt vor ihm aus¬
breitete, vor dem Liebes - und Eheglücke, das zu erreichen nur
von seinem Willen abhing . Lieschens Bild war ihm er¬
schienen , lieblich und lachend, und dann weinend , händeringend
voll Jammer um den Geliebten , der zum Verbrecher ge¬
worden . Härter als alles andere war es sür ihn gewesen,
gebrandmarkt in ihren Augen dazustehen , mit dem Vorwurfe ,
auch ihr Leben vergiftet zu haben . Er hatte auch das über¬
wunden , er hatte jeden Wunsch nach Bethätigung seiner Kraft ,
nach Freiheit , Liebe, Glück, nach Reinigung seiner Ehre

! abgewiesen , die Versuche unter den verschiedensten Gestalten
i kamen, ihn hinwegzulocken von dem Pfade der Pflicht , der
j ihm einzig und allein vorgeschrieben war , von der Pflicht ,
l den geliebten Bruder , den Sohn seiner verklärten Wohl -
! thäterin zu retten durch den Einsatz seiner eigenen Person .
: Und nun kam dieser Mann und bewies ihm mit unum -
i stößlicher Folgerichtigkeit , daß er sich in einem Jrrthum be -
! fanden haben , daß er nicht das Recht besitze, die Schuld des
! Bruders auf sich zu nehmen . Seine breite Brust arbeitete ,
s große Schweißperlen traten auf seine Stirn , hart und furcht¬

bar war der in ihm tobende Kampf ,
j Müller sah es wohl und kam ihm zu Hülfe . „ Kommen
I Sie , Herr von Brausedorf "

, bat er, „ setzen Sic sich zu mir ,
wie der Freund zum Freunde , und sprechen Sie sich ehrlich
aus . "

„ O , daß ich eS könnte "
, seufzte Werner , „ daß Sie mir

wirklich Freund sein dürften . "

„ Ich darf es und will es sein ! "

„ Neben dem Freunde wird ja immer der Untersuchungs¬
richter sitzen , sagte der junge Mann mit trübem Lächeln.

im Civilhospital nicht eingeliefert . Die Bevölkerung zeigt sich
wieder beruhigt . Voraussichtlich wird die Epidemie dazu bei¬
tragen , die Sanitätsverhältnisse in Toulon gründlich zu unter¬
suchen. ES sieht sehr traurig damit aus , und der Ausbruch
einer verheerenden Krankheit kann eigentlich gar kein Wunder
nehmen .

Deutscher Reichstag .
Berlin , 27 . Juni . Präsident v . Levetzow eröffnet

die Sitzung um 11V 4 Uhr .
Am Tische des Bundescaths : von Bötticher u . ^ . , später

Bronsart v . Schellendorff .
Vor Eintritt in die Tagesordnung beantragt Abg . v.

Minnigerode (kons .) , vor dem ersten Gegenstände der Tages¬
ordnung — dem Unfallversicherungsgesetze — die auf der
Tagesordnung stehenden Wahlprüfungen zu erledigen und
auf diese Weise dem Beschlüsse des Senioren -Konvents zu
entsprechen .

Der Antrag v . Minnigerode wird nach kurzer Discussion
angenommen , und es werden darauf die Wahlen der Abgg .
v . Sczaniecki (4 . Marienwerder Wahlkreis ) und Kutschbach
(Königreich Sachsen ) , dem Anträge der Commission gemäß
für ungiltig erklärt , letztere nach längerer Diskussion .

Darauf tritt daS Haus in die dritte Berathung des
Arbeiter -Unfallvsrsicherungsgesetzes :

In der Generaldebatte legt Abg . Rickert nochmals die
Gründe und Bedenken , welche den Freisinnigen die Zustimmung
unmöglich machen , dar : Ausschluß der Privatversicherungs -
gesellschaften , bürcaukratische Organisation , lange Carrenzzeit ,
Umlageverfahren , Reichsgarantie .

Abg . v . Wendt vertheidigt die Grundlagen der Vorlage ,
wovon man sich wohl guten Erfolg zur Abhülfe von Noth
und Elend versprechen dürfe .

Abg . Bloß (Socialdemokrat ) unterzieht das Unfallaesetz
vom Standpunkt der Arbeiterinterrefsm einer abfälligen Kritik
und kommt zu dem Resultat , daß die berechtigten Forderungen
der Arbeiter durch dasselbe in keiner Weise befriedigt , sondern
nur dir Interessen der capitalistischen Arbeitgeber gefördert
seien.

Abg . Buhl tritt für die Annahme des Unfallgesetzes ein
und führt aus , daß die Punkte , gegen welche Rickert sich ge¬
wendet , zwar discurtirbar und aus verschiedenen Gesichts¬
punkten zu beurthcilen seien, so bedenklich seien sie aber keines¬
falls , daß man ihretwegen das sonst gute Gesetz ablehnen
dürfe .

Abg . Richter kritisirt dis Wandlung scharf, welche die
Naiionallibecalen in der Frage des Unfallgcsetzes vorgenommen .
Das Gesetz selbst sei äußerst bedenklich ; wenn es auch ein-

„ Jch glaube kaum , daß Sie jenem etwas anvertrauen
werden , wovon dieser Gebrauch machen könnt , denn daß Sie
unschuldig sind , wissen sie beide"

, entgegnete Müller mit
feinem Scherz . „ Sie haben das nur zu bestätigen .

"

„ Aber Felix , mein Bruder — "

„ Ist er schuldig , vermögen Sie ihn nicht zu retten , ist
er schuldlos , und ich glaube das , so wird auch für ihn die
Stunde der Befreiung schlagen, erleichtern Sie Ihre Brust ,
erzählen Sie ! "

Und Werner erzählte seine Erlebnisse vom Morgen des
verhängnißvollen Geburtstages an bis zu jenem andern
Morgen , an welchem ihn die Gerichtsleute von Radziouka in
der Waldschenke als Mörder verhaftet hatten . Dem Gerichts¬
rath wurden dadurch wiederum tiefe Einblicke in das wüste,
zerrüttete Familienleben des verstorbenen Herrn v . Brausedorf ,
und er erkannte , daß dieselben Anlagen , die in dem Vater
vorhanden gewesen, auch in dem Sohne ruhten , täuschte ihn
aber nicht alles , so war hier Aussicht vorhanden , daß das¬
jenige , was jenen in die Tiefe gezogen, diesen emportragcn
werde zu der Menschheit Höhen .

„ Ich danke Ihnen , Herr v . Brausedorf , eS ist für einen
Untc 'Uuchungsrichter nichts kleines, wenn in einer Sache , in
der so viele Fäden wirr durcheinander laufen , wenigstens einer
glatt abgewickelt ist. Ich werde Ihre Entlassung aus der
Haft beantragen .

"

„ Und Felix und Regler ? "

„ Sie müssen allerdings noch im Gesängniß bleiben , ich
darf Ihnen aber die Versicherung geben, daß in Ihrer Mit¬
theilung nichts enthalten war , was sie stärker belasten könnte ,
als dies durch den Thatbestand und ihre eigenen Aussagen
bereits geschehen ist. "

„ Sie sind beide unschuldig .
"

„ Das hoffe ich , verlassen Sie sich darauf , ich werde
allen Scharfsinn aufbieten und keine Mühe scheuen, diese
dunkle verworrene Sache aufzustellen . "

Werner reichte ihm die Hand , der Rath drückte sie warm ,

zelnen Arbeiterkategorien , nützlich sei, die darunter fallen ,
so benachtheilige es doch gleichzeitig alle weit zahlreicheren
Arbeiterkategorien , die nicht unter das Gesetz fallen . Die
Generaldiscussion wird geschlossen .

Nach einer Reihe persönlicher Bemerkungen wird Z 1
mit eine : re'oactionellen Aenderung angenommen , welche den
ersten Theil einer Reihe von Amendements bildet , welche von
conservativer , freiconservativer , ultramontaner und national¬
liberaler Seite beantragt worden , Z 2 mit einem Zusätze von
Maltzahn 's , die AZ 3 und 4 in Fassung der zweiten Be¬
rathung angenommen . Z 5 Carrenzzeit . Der Antrag
Maltzahn will eine Erhöhung der Leistung für verunglückte
Arbeiter im Vergleich zu den Beschlüssen zweiter Lesung .
Der Antrag Barth gänzliche Beseitigung resp . wesentliche
Verkürzung der Carrenzzeit .

Nach längerer Debatte , wobei Staatsseerrtär v . Bötticher
bittet , Z 5 in der Form der zweiten Berathung zu belassen
und beide Anträge abzulehnen , wird Z 5 mit den Anträgen
Maltzahn (die etwas durch Eventual - Amendement v . Wendt
modificirt sind) angenommen . Die ZZ 6 bis 17 werden ge -
nehmigt . Desgleichen Z 18 mit dem Zusatz Maltzahn , wo¬
nach mit Capitalisirung der Zinsen und des Reservefonds
erst nach Ablauf von 11 Jahren begonnen werden soll, wenn
ein gewisser Beharrungszustand eingstreten ist . Nachdem die
Berathung bis Z 18 gediehen , beantragt Windthorst Vertagung
bis zum Abend 7 ^ Uhr . Der Vertagungsantrag , wogegen
sich auch der Präsident v . Levetzow erklärt , wird mit großer
Mehrheit abgslehnt . Fast ohne Debatte wird der Rest des
Gesetzentwurfs nach den Beschlüssen der zweiten Lesung er¬
ledigt , modificirt durch Anträge v . Maltzahn . Schließlich
wird dem Anträge v . Maltzahn gemäß der Titel des Gesetzes
„ Gesetz über Unfallversicherung der Arbeiter " umgeändert in
„ Unfallversicherungsgesetz "

, da , wie der Antragsteller aus¬
führt , der erstere Titel nicht ganz correct ist, weil das Gesetz
nicht alle Arbeiter umfasse . Die Resolution Windthorst , den
Bundesrath zu ersuchen, zu erwägen , auf welche Weise die
durch dies Gesetz geschädigten Beamten der Privatversicherungs¬
gesellschaften Zu entschädigen seien, wird angenommen . Der
Nachtragsetat wird gleichfalls in erster und zweiter Lesung
genehmigt . Nächste Sitzung Sonnabend .

Marine .
Wilhelmshaven , 28 . Juni . S . M . KM . „Drache "

, Komman¬
dant Korvetten -Kapitän Holzhauer , hat gestern Nachmittag den hiesigen
Hafen verlassen und ist zu Vermessungszwecken nach der Weser ge¬
gangen . Poststation für „ Drache " ist bis auf Weiteres Bremerhaven .— Briefsendungen rc . für das Panzerübungsgeschwader sind bis auf
Weiteres nach Zoppot zu dirigiren . — Poststation für S . M . S .
„Hansa " ist bis auf Weiteres Zoppot

beide Männer fühlten , daß von dieser Stunde an sie Freunde
geworden waren .

Ueberras chungen .
In der Buschmühle herrschte tiefe Stille . Der Müller ,der es sich nicht nehmen ließ , des Nachts selbst mit nach

dem Werke zu sehen, hatte sich zu einem langen Nachmittags¬
schlafe niedergelegt . Lieschen saß droben bei der todtkranken
Mutter und Gretchen hatte wieder eine ihrer Wanderungen
angetreten , angeblich war sie zum Besuche der alten Hanna
nach dem Forsthause gegangen . Lieschen hatte über den
eigentlichen Zweck ihres Ausganges so ihre eigenen Gedanken
— Gretchen verfolgte das Ziel , das sie sich gesteckt mit rast¬
losem Eifer ,

Von dem wundervollen Herbsttage gelockt , war Brigitte
in den Garten gegangen und saß in einer mit wildem Wein
umzogenen Laube , dessen tief rothe Blätter sich schon derge¬
stalt gelichtet hatten , daß die schrägen Strahlen der Nach¬
mittagsonne durch das Blattwerk fielen und eine Glorie um
das edle Haupt der Sinnenden woben .

Sie hatte es leicht auf die eine Hand gestützt, während
die andere lässig im Schooße ruhte . Der sonst allezeit
thätigen Brigitte begegnete es jetzt zuweilen , daß sie sich mit
süßem Behagen einem halben Stündchen des Nichtsthuns hin -
gab . Sonst hatte sie solche Pausen der Ruhe , welche ihr das
von ihr im Gange gehaltene Räderwerk der Wirtschaft ließ ,
benutzt , um zu lesen, nun ertappte sie sich darauf , daß sie
ihre Bücher vernachlässigte , um zu träumen — zu träumen ,
wie sie es vor langen Jahren gethan .

Das Geräusch nahender Fußtritte weckte sie aus ihrem
Hinbrüten , dk Gestalt ihres Tagestraumes war lebendig ge¬worden , der Gerichtsrath Müller stand vor ihr .

(Fortsetzung folgt .)



Die Artillerlstenmaate der Reserve W eiß und v . Beltheim sind zu
Viceseekadeten der zweiten Matrosen - Artillerie - Abtheilung ernannt .

Premier -Lieutenant v . Faber ist nach Beendigung seines Kom¬
mandos bei der 2 . Matrosen - Artillerie - Abtheilung zum See -Bataillon
wieder zurückgetreten . Marine -Jntendantur - Sekretär Putzmann ist von
Urlaub zurückgekehrt .

Aus Kollierg , 23 . Juni , berichtet die „ N . Stett . Ztg . " :
„ Des starken Nebels wegen etwas verspätet , trafen erst gegen
Abend und in größeren Zwischenräumen die vier Kriegsschiffe
der leichten Kanonenboots - Division : der Aviso „ Grille "
und die Kanonenboote „ Chamäleon, "

„ Crocodil " und „ Hum¬
mel " hier ein und liefen , da der Hafen 14 Fuß Wassertiefe
hat , unter den lauten Hurrahs der zahllosen Menschenmenge
ein . Am Sonntag wallfahrteten Tausende von Menschen nach
dem Hafen und besichtigten mit Erlaubniß des Geschwader¬
chefs, Capitüns z . S . Deinhard , von 10 Uhr Vormittags
bis 7 Uhr Abends die Schiffe . Besonders interessirte die
große 30,5 Centimeter weite Krupp ' sche Gußstahlkanone die
Besucher . Trotzdem vor Kolberg schon mehrere Male eine
große Flotte auf der Rhede vor Anker gelegen hatte : bei der
Belagerung 1760 45 und 1761 50 große russische Kriegs¬
schiffe, darunter 26 Linienschiffe mit zum Theil 120 Kanonen ,
haben doch noch nie vier armirte deutsche Kriegsschiffe in dem
Hafen selbst gelegen . Von 12 — 14/z Uhr spielte die Capelle
des 54 . Infanterieregiments auf der „ Grille "

, und am Abend
waren die Offiziere der Garnison , an der Spitze der Com -
mandant , Oberst v . Werder , mit den Marineoffizieren zueinem Abendessen im neuen Saale des „ Lvgirhauses zumNeuen Soolbade " vereinigt . Heute Morgen 7 Uhr wurde
die Garnison durch Gcneralmarsch allarmirt . Dieselbe besetzte
die Strandbefestigungen und den Strand , da die Besatzungender vorher in See gegangenen Schiffe „ Grille " und
„ Chamäleon " einen Landungsversuch beabsichtigten . Nach8 Uhr dampften auch tue beiden Kanonenboote „ Crocodil "
und „ Hummel " hinaus , und es entspann sich zwischen diesen
und den ersteren ein interessantes Seemanöver , bei welchemdie Geschütze der Strandbefestigungen und die Infanterie mit
eingriffen . Leider wurde der Regen immer stärker , und der
Seenebel verhüllte fast die Schiffe , so daß das Manöver schon
um 91/2 Uhr abgebrochen wurde . Tausende von Zuschauern
harrten im Regen um Strande aus . Die Schüler des Gym¬
nasiums waren um 7 Uhr mit ihren Lehrern , ebenso die
Klassen der Knabenschulen an den Strand gerückt, und selbstdie Mädchen der Bürger - und höheren Privat - Töchterschule
stellte sich klassenweise am Strande auf , vielleicht um ihrenSinn und ihr Herz für den Samariterdienst zu bilden .
Gegen 10 Uhr kehrten die Artillerie und Infanterie sowie
die große Zuschauermenge in die Stadt zurück, während die
Kanonenboots - Division nach Danzig weiterdampfte .

Lokales .
* Wilhelmshaven , 28 . Juni . Der Premier - Lieutenant

Lichey vom Schleswigschen Fuß - Artillerie - Bataillon Nr . 9 hat
sich nach Beendigung der Schießübungen der 2 . Matrosen -
Artillerie - Abtheilung wieder nach seiner Garnison Bremerhaven
zurücköe,geben.

* Wilhelmshaven , 28 . Juni . Das im Jnseratentheil
unseres Blattes veröffentlichte Programm für das morgen
Sonntag beginnende diesjährige Schützenfest unseres Sckützen -
vereins entspricht bezüglich der Festlichkeiten aller drei Tage
demjenigen der Vorjahre . Nur hinsichtlich des Auszuges der
Schützen am ersten Tag ist aus Zweckmäßigkeitsgründen die
Aenderung eingetreten , daß die Versammlung und der Abmarsch
von Oldewurtels Gasthof in der BiSmarckstcaße erfolgt und
daß später im Vereinslokal (Hotel Prinz Heinrich ) eine kurze
Rast gehalten werden soll . Die Restauration in dem großenund hübsch dekorirten Schützenfestzelt ist wiederum Hrn . A .
Thomas übertragen worden . An dem im Feflzelt Sonntag
Nachmittag halb 2 Uhr beginnenden gemeinschaftlichen Diner
können , wie alljährlich , auch Nichtmitglieder als Gäste Theil
nehmen .

An Restaurationsbuden , Trinkzelten und sonstigen Aus¬
schankstellen diverser Getränke wird der Festplatz auch diesmal
so stark besetzt sein, daß dem Bedürfniß und Verlangen von
Tausenden von Menschen entsprochen werden kann . Aver auchder Schaulust wird wieder Allerlei geboten werden . Zunächstwird das hierorts schon bestens eingeführte Zauberiheater des
Professor Mallini täglich seine Pforten zum Besuch der wirk¬
lich trefflichen und sehr unterhaltenden Vorstellungen geöffnet
halten . Ferner gedenkt die gut empfohlene Künstlergesellschaft
Hirsch -Jackiey Bewunderung durch die Leistungen seiner tüch¬
tigen Kräfte zu erregen . Auch der Circus Rousseau , vom
letzten Volksfest her noch in guter Erinnerung , darf Anspruch
auf Beachtung der Schaulustigen machen , da die Produktionen
der Gymnastiker desselben, wie die Dressur der Pferde und

Hunde alz vorzüglich zu erachten sind . Daß das nöthige
Beiwerk zur Vervollständigung des Schützenfestplatzes , als wie
Carroussels , Schnellphotographien , Pfeffer - und Honigkuchen -
und Verkaufsbuden nicht fehlen werden , ist natürlich eben so
selbstverständlich , als wie die Bepflanzung des langen Weges
zum Festplatz mit orgelnden , flötenden , singenden , quietschenden
und die Hände offen haltenden Individuen .

Glücklicherweise sind bis jetzt die WitteruugsauZfichten
derart , daß sich unsere Schützen wie das liebe Publikum wohl
der Hoffnung hingeben dürfen , die Freuden des Schützenfestes
ungestört und unbeeinträchtigt g messen zu können . Erwähnt
mag noch sein, daß durch zahlreiche Fuhrwerke eine ständige
Verbindung mit dem Festplatz und der Stadt unterhalten
werden wird .

Aus der Umgegend und der Provinz .
V . Oldenburg , 27 . Juni . Gestern versuchte der Lrn ° -

wirth Lrämer zu Neuenkruge bei Meffchendorf mit zwei jrmom
Pferden zu fahren und hätte bei diesem Unternehmen mit
seinem erwachsenen Sohne bald das Leben eingebüsst . Die
jungen Thiere bäumten sich , bevor sie anzogen , schlugen den
vor ihnen stehenden Sohn deS EigenthümerS nieder und rasten
mit dem Wagen über ihn hinweg . Nachdem der Vater ver¬
geblich versucht , die Pferde zu halten , wobei ihm das Fleisch
von den Fingern gerissen, wird er vom Wagen geschleudert
und auch übeifahren . Außer Brämer und Sohn sollen auch
die Pferde nicht unerheblich verletzt sein.

— Es wird sich höchst wahrscheinlich in nächster Zeit
hier ein Ruderclub constituiren , welcher, entgegen den bis jetzt
hier bestehenden, deren Haupizweck die Abhaltung von Ver¬
gnügungstouren ist, regelmäßige und häufige Ruderübungen
abzuhalten gedenkt, um sich später an etwaigen auswärtigen
Ruderwettfahrten zu betheiligen . Die Hauptschwicrigkeit ist
die Erwerbung eines geeigneten Bootes .

Aurich . Am 25 . d . wurde vor dem Schwurgericht Hier¬
selbst verhandelt gegen den Schuhmachergesellen Wald aus
Ostrau , zuletzt in Norden , wegen Nothzuchtversuches . Die
Verhandlung wurde im Interesse der Sittlichkeit in nicht
öffentlicher Sitzung geführt . Das nach Wiederherstellung der
Oeffentlichkeit verkündete Urtheil spricht eine Zuchthausstrafe
von 4 Jahren gegen den Angeklagten aus .

Hameln, 24. Juni. Das Rattenfängersest verspricht
nach den bisher getroffenen Vorbereitungen und bei der schon
jetzt gesicherten überaus zahlreichen Theilnahme von nah und
fern einen äußerst glänzenden Verlauf zu nehmen . Dichter
und Componist der Sage , Julius Wolfs und Viktor Ncßler ,
werden zugegen sein . Hans Herrig hat den Prolog zu den
lebenden Bildern , die nach Wolff 's Epos gestellt werden , ge¬
dichtet . Von Leipziger Musikern wird dazu Neßlcr ' sche Musik
gespielt , während die Hildesheimer Regimentscapelle und die
hiesige Bataillvnsmusik für die Festzüge , Concerte und Bälle
engagirt ist. Ein mächtiger Bau , erhebt sich die Festhalte
am Waldcsrand auf dem das Weserthal beherrschenden Felsen¬
kellerplateau . Der Festplatz sowie die Halle werden durch
elektrisches Licht beleuchtet . Bequemere Verbindung mit der
Stadt und anderen am Flusse gelegenen Punkten , namentlich
dem Ohrberge , wird durch große Weserdampfer vermittelt ,
von denen aus auch das Feuerwerk und die Beleuchtung der
Ufer am Sonntag Abend besonders gut sichtbar sein werden .
Die Stadt selbst fängt an , sich zu schmücken , um den Fest -
zügcn den entsprechenden Rahmen zu geben . Der historische
Festzug , bei dessen Anordnung der frühere langjährige Direktor
der reichsländischen Theater , Hehler , mit seiner trefflichen
Costümkenntniß dem Comitee zur Seite steht, wird ein voll¬
ständiges Bild einer mittelalterlichen städtischen Bevölkerung
bieten . Einzelne Gruppen werden sich von dem Gesammt -
bilde besonders effektvoll abheben . So namentlich der für
die Stadt charakteristische Wagen hanseatischer Kaufleute mit
seiner geharnischten Begleitung . Für die Aufnahme der aus¬
wärtigen Festgäste ist durch das Wohnungscomitee gut gesorgt ,
gk ' chwie die Bahnverwaltung durch Einlegung von Extra -
zügen nach allen Richtungen die bequeme Rückfahrt zur Nacht¬
zeit ermöglicht hat .

Harburg . Man glaubte, daß die jüngst erfolgte Ver-
urtheiturig eines englischen Fischers wegen Angriffs gegen
einen deutschen Fischer die ersteren vor Ausschreitungen an
der deutschen Küste zurückschrecken würde . Allein dem ist
nicht so . Wiederum ist ein Exceß englischer Fischer vorge¬
kommen . Auf der Höhe von Sylt wurde der Hamburger
Seefischcr Schlipsgard durch zwei englische Fischerfahrzeuge
überfallen , seines Fanges beraubt und auch noch schwer miß¬
handelt .

Göttingen , 20 . Juni . Nach dem Vorbiide der meisten
deutschen Universitäten hat sich auch hier ein „ Verein deutscher

Studenten " gebildet . Derselbe bezweckt, „ unter den deutschen
Studenten zu Göttingen deutsche Gesinnung zu Pflegen , seinen
Mitgliedern eine ausgedehnte Tagesliteratur zur Verfügung
zu stellen und denselben hierdurch sowie durch etwaige Be¬
sprechung und Vorträge über allgemein interessante Gegen¬
stände des öffentlichen Lebens die Grundlage zu einem reiferen
Urthe ile zu geben .

"

Vermischtes .
— In der Tariscommisston der deutschen Eisenbahnen

wurde bezüglich der Fahrt von Kindern folgendes bestimmt :
1) Kinder unter vier Jahren werden frei befördert , wenn
ein besonderer Platz für dieselben nicht beansprucht wird.
2 ) Kinder im Alter von 10 Jahren und darüber genießen
keine Tarifmäßigung . 3) Ein Kind im Alter von 4 — ly
Jahren wird in allen Wagenklassen und bei allen Zug .
gattungen zur Hälfte des Fahrpreises für Erwachsene befördert .
Die Fahrpreise für Kinderbillette werden auf volle 10 Pfennige
abgerundet . 4 ) Zwei Kinder von 4 — 10 Jahren werden in
allen Wagenklassen und Zuggattungen auf ein Billet der betr .
Klasse befördert . 5) Soweit Freigepäck überhaupt gewährt
wird , werden auf ein ganzes Billet 25 Kg ., auf ein Billet
zum halben Fahrpreise 12 Kgr . Freigepäck gewährt . 6) Für
einzelne Kinder im Alter von 4 — 10 Jahren werden ge¬
wöhnliche Billette ausgegeben , welche durch schräge Abtrennung
des eigentlichen Billettes von einem bei der Billet - Expedition
verbleibenden Stammende des Billettes hergestellt werden .
7 ) Die Bestimmungen 1 — 6 finden auch auf die Retour¬
billette , Rundreise Billette und Billette in Form von Coupons¬
büchern Anwendung .

— In Berlin hat sich jetzt eine Hunde - Engros -
Schlachterei etablirt , die sehr gute Geschäfte machen soll.
Arme Leute holen sich das Fleisch rc . für ihre Küche zu
billigem Preise . Die Schlachtthiere werden auf der Straße
aufgegriffen .

— Ueber japanesische Zahnärzte werden in einem
Feuilleton der Wiener „ Abendpost " sehr interessante Mit -
theilungen gemacht . Wir lesen dort : Ein Stuhl nahe dem
Loche im Bambushause , das Fenster oder Thür heißt , ist
alles was sie sehen. Sie setzen sich . Nun beginnt die Unter¬
handlung , welcher Zahn der schmerzhafte sei ; Sie einigen sich
mit ihm auf das hülfsbedürftige Individuum , und jetzt setzt
der gewaltige Daumen und Zeigefinger gleich einer Zange
an das kranke Glied und zieht es heraus . Er thut dies nicht
schmerzlos , wie moderne europäische Aerzte als Trost vorzu¬
geben Pflegen , sondern schmerzhaft , aber ohne stählerne Brech
Werkzeuge, blos durch die Kraft der Finger . Es gab und
giebt vielleicht noch Männer in Europa , die ein Hufeisen
brachen mit den Händen , oder Aepfel schneiden mit Zeige ,
und Mittelfinger — aber Aerzte , die Zähne mit den Fingern
zögen , gab es unseres Wissens in Europa nie ! Jener Japaner ,
welcher den inneren Drang in sich fühlt , der zahnleidenden
japanischen Menschheit zu helfen und sich selbst auch, geht in
die zahnärztliche Privatschule eines großen Meisters . Dieser
besieht sich die Hände des Kandidaten , und so er sie zu dem
Geschäfte tauglich findet , läßt er ihn in der Schule zu.
Worin besteht sie ? — Aus echtem Fichtenstamme liegt ein
glattes Brett auf der Matte des Fußbodens . Löcher sind
darein gebohrt . In jedem Loche steckt ein kurzer Zapfen aus
gleichem, weichem Holze . Diese Zapfen muß er mit dem
Daumen und Zeigefinger korrekt, d . h . gerade auf , ohne zu
rütteln , ziehen lernen . Kann er das perfekt , so avancirt er
zum Eichenblock, in dem Eichenzapfen stecken, und kann er
dies , so geht er über zum mit Tannenzähnen bespickten Ahorn¬
brette , dann zum gleichen Brette , in dessen Löchern kleine
Eichenstücke und Ahornstifte stecken, welche mit dem Hammer
eingetrieben sind . Bringt er diese mit den Fingern heraus ,
so ist er Zahnarzt , und kein cisenfester Zahn kann ihm
widerstehen .

Kirchliche Nachrichten .
3 . nach Trinitatis .

M ili t ä rg e m e i n d e .
Gottesdienst Anfang 11 Uhr .

Marine - Stations - Pfarrer Go edel .
Civilgemeinde .

Gottesdienst um 9 '/, Uhr . Text : 1 Petri 5 , 6 — 11 .
Jahns , Pastor .

Hochwasser in Wilhelmshaven :
Sonntag : Vorm . 5 U . 5 M . , Nachm . 5 U . 11

Montag : Vorm . 5 U . 42 M . . Nachm . 5 U . 51 M .

JE " Siehe Inserat über von
kr . mecl. Schrvmbgens .

Verkaufs-
Lekauntmachung.

Im Wege der Zwangsvollstreckung
werde ich folgende Gegenstände , als :

1 Spiegel . 1 Piüschsopha ,2 Oelb <Lder « . 2 Tische , am
Mittwoch, d . 2. Juli 1884,

11 Uhr Vorm.,
in der „ Wilhelmshalle " hier , öffent¬
lich meistbietend gegen Baarzahlung
verkaufen , wozu Kauflustige ich hier¬
mit einlade .

Wilhelmshaven , d . 27 . Juni 1884 .
Kreis , Gerichtsvollzieher.

Orohe Ructilm.
Im Aufträge wird Unterzeichneteram

Donnerstag,den 3 . Juli d. I .
und folgende Tage

präcise 2 Uhr Nachm.

in der Wilhelmshalle hier folgende
Gegenstände , als :

1 mah . Buffet mit Marmorplalte ,
Schreibtische mit und ohne Auf¬
satz, mehrere Spiegel mit Console
und Marmorplatte, - div . runde
Spiegel , 1 GlaSschrank , mehrere
Sophas , 1 Pianino , Secretaire ,Vert .cows , mehrere Sophatische ,div . viereckige Tische , 1 Pendule
mit Console , div . eiserne Stühle ,
Tische , Bänke , Küchenschränke ,Reale , Bettstellen mit Sprung¬
federn , Hoarmatcatzen u . Kops -
polstcr , Kistiderschränke , Koffer¬
sländer , Kleiderständer , div . gut
erhaltene Beiten und Kopfkissen ,
Polster - und Wienerstühle , mehrere
Schränke , Marmortische , Spiel - u .
Ausziehtische , Waschtische mit und
ohne Marmorplatte , Feldstühle ,
Garderobenhalter , Schirmständer .
Stiefelknechte , i eisernen Polster
stuhl , Gummiläufer und Vor¬
leger , mehrere Steppdecken , div .
große Bilder in Goldrahmen ,
mehrere Stahlstiche , 1 Schlüffel¬
und 1 Briefkasten , eiserne Bett¬

stellen , Schretbzeur .e, div . Fach
GarVinen und Rosetten ;

ferner eine große Parthie
Porzellan - und Gcassachen , als :
Waschschüsseln , Wasselkannen ,
Nachtgeschirre , Seife,iväpfe , Asch¬
becher, Spucknäpfe , Bierunter -
sätze, Streichhölzerbehälter , große
und kleine Teller , div . Tasstn ,
Saucieren , Frnchtschalen , Tortten -
schüsseln, Terrincndeckel , div .
Zeitschriften und Rvmanbücher ,
sowie eine Parthie Küchengeräthe
und sonstige hier nicht genannie

Gegenstände öffentlich meistbietend
gegen Baarzahlung verkaufen , wo¬
zu Käufer eingeloden werden .

Wilhelmshaven , 24 . Juni 1884 .
Kreis , Gerichtsvollzieher .

s können noch einige Leute am
Mittagstisch theilnehmen.

W . Schlenther , Lothringen 61 .

Zu vermiethen
ein möblirtes Zimmer an einen Herrn ,
auf Wunfch mit Beköstigung .

Zu erfragen bei
W . Schlenther , Lothringen 61 .

Illapklol -
Tvkvefsl - 8sffv

von 4 . 8 . 4 . 8888114ns , 174LV -
81411 i . 8 . dis rvirüsamsle aller
8ellen E lintckermmA lanAnttsiigsr
oud lästiger llautuuisirÜAlrsitsu und
Lar LrLSuxrurx sürsr Msrurdtzir mrci
seüöuen 8aut .

Vorrätlrig in der 4xotüsLs von
4 . L8V8888 und in dsi
vroßnsnlmndlnng von 8I684LV
I,1 !81l4Hs in ttVilüolmsIiavsll.

Auf sofort gesucht :
Zwei tüchtige Schloffergesellen
für Maschinenarbeit . Lohn pr . Woche
18 Mark .

LÄIrnvI , Emden .

Zu vermiethen
wegen Umzugs von hier zum 15 . Juli
oder 1 . August eine kleine Fa
milien -Wohnung . — Näheres

Ostfriesenstr . 47 .
tssLin gut möblirtes Zimmer
>2 - zu vermiethen .

Marktstr . 12 , 1 Tr . links .

Gesucht
zum 1 . August ein anständiges , mit
guten Zeugnissen versehenes
DM - Mädchen . - WW

Frau Hill « ,
Manteuffelstraße Nr . 2.

Gesucht
zum 1 . November eine Familien
Wohnung von 4 bis 5 Zimmern ,
Küche, Kammer rc . Adressen mit
Angabe des Preises werden unter
L, . N . in der Exp , d. Bl . erbeten .

Gesucht
ein Mädchen für die Nachmittags¬
stunden zur Wartunq eines kleinen
Kindes .

E . Meyer » Gastwirth .
_ Elsaß .

habe ich noch 2 elegant
mvblirte Wohnungen zu
vermiethen .

kexvr .



^füNvImsIiaveii , im lluni 1884.

Da äie kreise der koIoniakvnLrenllüutlAen KelivmiillunAen
witervorken sinä , so veräen rvir uns erinuden , unseren
verehrten Kunäen von 2eit rm 2eit ^ us^uZ unserer neuesten
kreise ^u unterbreiten unä einxkeblen äieselben einer tzüti
Zen keuebtunA . Die Oonjuneturen vuren in letzter 2eit
AÜnstiK unä konnten vir äniier bei vielen 8neben deäeutenäe
LrinüssiZunZ eintreten lusssn .

Ikir oiksriren jet ^t :

AuckeV .
I 'vlirv L »LK» » äv , per ktunä 0,45 UL.

bei 5 ktunä „ „ 0,42 „in kroäen „ „ 0,40 „
(II . HusIiM xsr Niunä 2 Nk. billig '.)

<AsM » I»Ieirv Knkki »» Äe POI' ktnnä 0,40 He
bsi 5 ktunä „ , , 0,38 , .

HVürkelLNvkvi ', , , „ 0,45
bei 5 kkunä „ ,, 0,42 „

cc f f e § .
. . . . per kkunä

per kkä

« i«
Marnvnib «
vs ^Io« , bin« „Kotitz tt . .ss .vs .8 . . . . von 1,10
nnä vvlrt Moeva PSI ktnnä
No . Kebronirt «, in 5 Lorten , von 1,00 — 1,80 „ per kkä

(Länunülolls Oakksss siaä Vst ^ dnadms von 5 Nkimä xsr ? Iuncl 5 ? I. dWZsr.)

eis .

0,80 UL.
0,90 „
1,00 „

-1,40 „
1,50

Iki ilt li , Aut kooiwnci . . . per kkuiiä 045 NL .
IknnKO «!», KurmköimiA unä

8sbr Aut koobsüä . . . 0,18V»t «I 0,24I ' ntnn 0,30
17 7) 0,35 77

kosinen , klkino, oiiiio Ktoino xer kkunä 0,40 Nll .
, , Kiosss, mit Lteinon 0,40

Voninlkvn 0,40 7-
kstelll , liostos ^Voi26N . . . 0,18

0,08
pvlnoleum kitor 0,20 77

Uffr muoben noob äuruut aufmerksam , äass bei sännet
lieben Oolouialrvaareu bei ^ .bnubine von nnnäestens 5 ktunä
eine krniässitz '

UNA von 2 kt . pro ktunä eintritt .
Hoebe-ebtunASVoII

. Nirlr «

Neu. Zum eHm Male ütec z» selten : tleu
Die Kitla ^omkeil von Daris

vir iiiiiiinlniv ,
verbunden mit den

^ s« I »VLINILl88VIL Ävr VrL8t11Lv ,
vorgeführt von A . KeyrncrNN , Patenürten Mechaniker , nach der ge¬

schichtlichen Darstellung von Elie Berthet .
Die Thaten und Verbrechen , welche sich in den Katakomben und

Kerkern der Bastillen seit dem 14 . und 15 . Jahrhundert zugetragen. —
Mechanische Figuren in der Tracht und Bewaffnung jener Jahrhunderte.

Mache noch besonders aufmerksam auf einen von mir selbst hergestellten
mechanischen Waldbaum , wo mehrere Vögel und Schmetterlinge
von einem Ast zum andern fliegen, einen Wasserfall, wo die Vögel trinken
und der Gesang Letzterer sich ganz natürlich vernehmen läßt.

Die vorgeführten Scenen mögen dem geehrten Publikum den Beweis
für die Vollkommenheit meiner mechanischen Arbeiten geben .

Ich gebe mich der angenehmen Hoffnung hin , daß das geehrte Publi¬
kum mich mit recht zahlreichem Besuch beehren wird.

Hochachtungsvoll
II Nv ^ msnn .

Ks kommt wieder : das

Deutsche Mrinzelt
mit seinem einstimmig anerkannt guten und renovimirten

lAsssl - tztzsin vom Faß
(auf Cis )

bei Beibehaltung seiner bekannten niedrigen Preise auf den Festplatz .

A . Linde .

L « 8 >EUKKGK « r
Oinvus unN Kurrslkalls .

Während des Schützenfestes :

VW" Täglich 3 Vorstellungen. -MW
Vorführung dresfirter Pferde , Hunde und Affen .^ Auftreten einer aus 10 Personen bestehenden , neu

engagirten rheinischen Künstler -Gesellschaft . — Die
sensationelle Drahtseilfahrt » I» Mist Wanda .

Anfang ller Vorstellungen : 4, 6 null 8 Mr.
Preise der Plätze : 1 . Platz 75 , 2 . Platz 50, Gallerie 25,Pfg.

Es ladet ergebenst ein
V1 « I - LL ^ lLtivIL .

^Schützen -Festplatz in Belfortä
LM» M °K,LNE>tZG«

Das altberühmte und beliebte deutsche National - Theater

A . Mch -IMy
welches von seiner langjährigen Reise durch Amerika , England
und Frankreich großartige Kunstleistungen mitgebracht hat , wird
das diesjährige Schützenfest in Wilhelmshaven am 28 . und
30 . Juni u . 1 . Juli besuchen und in dem dazu erbauten Nationaltheater

gymnastische und akrobatische
Vorstellungen

geben. Die erste Vorstellung findet um 4 Uhr Nachmittags , die
zweite um 8 Uhr Abends statt .

Preise der Plätze : Erster Platz 1,00 Mk. zweiter
Platz 50 Pf. , dritter Platz 30 Ps . Kinder unter 10 Jahren
zahlen für die ersten beiden Plätze die Hälfte . Militär ohne
Charge halben Kassenpreis .

Iß. llmseii - laelrloy.

Wallini -Weater
rvivrRvv «I » ! !

in Belfort auf dem Schützenplatz.
8onntsg, klon 29 . u. Montag , ston 30. tun ! u . I . luli :

Aglilli llrei „ ^ Vorstellungen
Nachmittags um 6 und 8 Uhr Abends .

Besondere Vorstellungen werden durch Musikpiecen vor dem
Theater bekannt gegeben.

Ganz neu ! Ganz neu !
UMnl '8 DAitdauptuiäsJ äkü Vo ^ kltväti ^ KU8
krtzitzr Lanä vsk^oNdmIku 13886N unä

^ tzlt - ä 'adlkaux .
Preise der Plätze : Stuhl 75 Pf . , 1 . Platz 60 Pf. , 2 . Platz40 Pf. , Gallerie 25 Pf . — 2 Kinder auf den ersten Plätzen 1 Billet.

MbetmsbamiMMühenfest.
Tonnlsg , IVIonlsg u llisnslsgs

Auftreten der vom Schießfeste her so beliebten
Concert - Gesellschast

OesMn- mclcekt
Eeestewüude.

Da zum Schützenfest täglich ein ganz neues Programm
gewählt ist, bitten um zahlreichen Zuspruch

WWMMGktr ll.
in Belfort .

Schmatz u .Autter Kuchen Aäckerei
von ILallr aus Bremen

hält ihre anerkannt gute Waare dem geehrten Publikum zum
diesjährigen Schützenseste bestens empfohlen.

Wictoria - , Spritz- , Frucht- und Merliuer Hutzkuchen rc.
stets warm vorräthig.

Ltnnä bei llem dellüt^enrielte (Lell'ort) ,un fftzr klrma
erkenntUeli

Zur Einmachezeik empfehle dis erforderlichen

Kochgeschirre
als : gußeiserne , blau und grau emaillirte , sowie messingene
Cafferollen , Töpfe und Siebe .

SSrirl ». V1rlL8 .

Nicht nur
sütz , süßer » am süßesten

muß ee sein , sondern er muß sich ohne Satz auslösen , und
empfehle : Milchweißen Zucker, gemahlene Raffinade
ä Psd . 40 Pf. , Brod -Raffinade ä Pfd. 42 Pf . , bei Broden
40 Ps. , rang. Würfel -Raffinade ä Pfd 44 Pf.

O . Zl .
WicHekmsH«ven und Wekfovt .

Ein
Zu verkaufen.
n

Wohnhaus
mit 2 Läden, 2 Hinter¬

gebäuden , Stallung und
großem Hofraum

an bester Lage Wilhelmshavens
ist Umstände halber zum Antritt
am 1 . November oder später billig
durch mich zu verkaufen . Jährlicher
Miethwerth 1900 Mk . Erste An¬
zahlung nur 1500 Mk. Wirkliche
Käufer wollen sich baldigst an mich
wenden.

Heppens .
H. Römers.

Zu verpachten.
habe ich WegzugsIm Auftrag

halber ein

Geschäftshaus
mit 2 gr - Läden , Garten u . Stallung
ür jedes Geschäft passend , an bester

Lage Wilhelmshavens, zum Antritt
auf 1 . Novbr . d . I . oder 1 . Febr .
1885 zu verpachten .

Reflcctanten wollen sich baldigst
an mich wenden .

Heppens . K . Reimrs .
eine Wohnung befindet

sich jetzt Roonstraße 16,
1 . Etage , in dem Hause

des Herrn Kaufmann kepsr .
0r. Dithmar.

Während der SchÜtzenfefi -
^age fährt mein

Wagen
zum Schützenfestplatze in Belfort.
Ermäßigte Preise für Familien .

n . I - Ä8VI '.

Ausverkauf
von

gsnnint Tlnokkülsn ,ksnckvnn , KIumsn ,— elv . -
wegen vorgerückter Saison zu be¬

deutend herabgesetzten Preisen.
8 .

Bismarckstr. 56 .

Junge Gänse
pr . Stück 4— 5 M.

Zunge Gcruöen
pr. Stück 40— 45 Pf.

Mtjerringe
in allen Größen

wieder vovrätHig bei

Mm MM.
WotHes Schloß .

lioIroemenMetwr '
acht Häusler'

sche. Ausk. erth.
O . tb'. Kvoi ' , Eupen .

Zu verkaufen
eine gute milchgebende Ziege .

V«
verl. Oldenburgerstr . (Belfort ) .

Zum Schützenfeste wird mein
^ Gespann Nachmittags regel¬

mäßige Touren nach dem Festplatze
machen und halte solches dem hoch¬
geehrten Publikum zur gefl. Benutzung
bestens empfohlen .

Aufstellungsplatz Roon - u . Olden -
burgerstr.-Ecke .

Gesucht
zum 1 . August ein mit guten Zeug¬
nissen versehenes Dienstmädchen.

A . Prüßing ,
Kaiserstraße Nr . 20.



Murg Aohenzoü
'
ern.

Heute Sonntag , - en TS . Juni :

Tanz - Musik .

7 . 8 . ÜLxsr

Slrh - Kterhalle .
Einem hochgeschätzten Publikum die ganz ergebenste Anzeige , daß ich

während des Schützenfestes »mk st «m» k'vstplmtsi « in einer mit
meiner Firma bezeichnten mit einem

vortrefflichen frischen Glas Gier
aufwarten werde.

S . 8vki > snini .
N8 . Meine Restauration in der Roonstraffewird in unveränderter Weise fortgesetzt.

Ringius Restauration
auf dem Schützenfestplatz

empfiehlt sich einem hiesigen und auswärtigen hochgeehrten Publikum
während des Schützenfestes. Hochachtungsvoll

H . N » I » KL « I8 .

LsutrLl - ZLllö Lölkort.
Könnt Lg (znm 1. KMHenfeß) :

Großer Sffentl. Kall .
M « . MM 8H» ills cM rll

«r ivniZss «.
Wiev , Wilherrev , vom Iaß .

Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein
C. Zwingmann.

Allen Freunden und Bekannten bringe meine auf das Beste ein-
gerichtete

ksstLurntion
.in empfehlende Erinnerung . — Während des Schützenfestes : Umtsm-
lund IiiitL «iit >intvn , sowie Ii»I1s und >vr» ri» <; 8p «i8 «m zueder Tageszeit . — Jür ff. Wier auf Kis Habe
bestens Sorge getragen .

L'. Belsort.

8ckiikensert öelfort
.

Nicht nur Bier, sondern auch Stamm-
feidel werden teilweisevsnsvkSnIrl
in der

Steh - Bier - Halle
von 1^. Belfort.
Preis : ^ Liter Bier , 0,50 geaicht , 15 Pf . ,

0,30 geaicht, 10 Pf , bei Umsatz von je 100
Schoppen erfolgt ein Knsnsl - Leisel gr>s»1is .
Letztere find gleichzeitig käuflich a 1,75 M .

_ K . Schutz .
Dem geehrten Publikum von Wilhelmshaven und Umhegend die

ergebene Anzeige, daß ich zum bevorstehenden Schützenfest daselbst , wieder
mit einem großen Sortiment meiner vorzüglichen Maaren , wie :

Thorner, Gröninger und
Kmullschilleizrr Hrmz- Kuihe«

sowie ca. 40 verschiedene Sorten

dort anwesend sein werde .
Um zahlreichen Zuspruch bittet ergebenst
L. Klaus aus Halle a. S.

kski -ikr Barel a. d. Jade.
M . Indem beim Verladen eine Kiste Lebkuchen verunglückt

ist, verkaufe deshalb das Pfund Stücken zu 50 Pfennig. _

MlKöllllS -

KLVölM

§Mt2öL -

Vsrsin.
AV Programm 'MG

für das

8 ch « trkil - kk 8 t
am 29 . und 30 . Juni und 1 . Juli.

Erster Festtag . Morgens 6 Uhr : Reveills ; 11 Uhr : Versammlung
der Schützen in Oldewurtel's Gasthof in der Bismarckstraße und
1/ 2 12 Uhr : Abmarsch ( im Verein mit den eingetroffenen aus¬

wärtigen Schützen und Festgenosssn ) nach dem Festplatzs über
Wilhelmshaven mit Rast von 15 Minuten im Vereinslokal ; um
1/2 2 Uhr : Gemeinschaftliches Diner im festlich geschmückten
Schützsnzelte , an dem sich auch Richtschützen becheiligsn können .
Couvert 2 Mark ; um 3 Uhr : Beginn des Königs - Schießens ,
angezeigt durch einen Kanonenschuß , Schluß 7 Uhr ; Proclamirung
des Königs, Umzug über den Festplotz und zurück nach dem
Schützsnzelte ; Nachmittags : Volks- Belustigungen ; 3 ^ Uhr : Con
cert im Schützenzelte ; Abends 8 Uhr : Anfang des Schützenballes;
Essen Z, ln ourto.

Zweiter Festtag . Von Morgens ^ 9 bis '/z 12 Uhr und Nach¬
mittags von 2 bis 5 Ubr : Prämien - Schießen ; Nachmittags 3 Uhr:
Volks Belustigungen, Concert, Kinder- Vergnügen und Kinder - Ball
im Schützenzelte ; Abends 8 Uhr : Schützen -Ball ; Essen L 1a ourto.

Dritter Festtag . Um 2 Uhr Nachmittags : Versammlung der
Schützen im Vereinslokale und Ausmarsch nach dem FJiplatze ;
Um 3 Uhr : Beginn des Prämien - Schießens, Schluß des Schießens
6 Uhr ; darnach : Umzug über den Festplatz und Begleitung des
Schützenkönigs nach dem Schützsnzelte; Nachmittags : Volks-
Belustigungen ; von 3 Uhr ab : Concert im Schützenzelte wie an
den beiden ersten Tagen ; vm 8 Uhr Abends : Anfang des
Schützen balles ; Essen a 1a oarto.

Anmerkung. Das das SLützenzelt besuchende Publikum zahlt
für jedes Concert 0,30 Mk . und für die Betheiligung am Ball aber
für jeden Ballabend 3 Mk ., hat den Anordnungen des Vorstandes und
des Vergnügungs-Comitees in jeder Beziehung Folge zu leisten .

Der Unterzeichnete Vorstand beehrt sich , auswärtige Schützen , sowie
ein verehrliches hiesiges und auswärtiges Publikum hiermit zur Teil¬
nahme am Feste ganz ergebenst einzuladen.

Der Vorstand des Wilhelmshavener Schützenvereins .

IVm
.

MIkli
'

8

Hotel M Kanter
in Belsort

empfiehlt am 28 . uni > 38 . luni unil I . Juli dem
geehrten Publikum die aus das Beste eingerichteten Lokalitäten .

UM" Für warme und kalte Speisen "MW
UM* und seine Biere, sowie andere "MW
UM" Getränke wird stets Sorge "MW
NE" UM" getragen.

-WU "WU
Außerdem empfehle meinen feinen deeorirten Saal

am 29 . , als den 1 . Schützenfesttag, zum

Hanz -Mergnügen
mit Pianinobegleitung ,

die übrigen 2 Tage :

I ' rki - OoLoerl
im grotzen Saal

bei bester Bedienung . Ferner halte ich auch meinen Garten
und die beiden neu eingerichteten

Kegelbahnen
zur fleißigen Benutzung empfohlen.

Frische Milch und Kaffee . Das übrige in
bekannter Weise.

Hochachtungsvoll

Frau 0 . Mint «»'.
Für Stallung der Pferde ist gesorgt.

Redaction , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .

Die Herren Mitglieder werden er¬
sucht, sich am

Sonntag , den 28 . Juni ,
Vormittags 11 Uhr,

in der Bismarckstraße, Oldewurtels
Gasthof , pünktlich und zahlreich ein¬
zufinden.

Der Vorstand «

Die nächste Gesangstunde findet am
Freitag , den 4 . Juli , statt.

Der Vorstand .
Ba - eBeveirr

Die Herren - Bade - Anstalt am
neuen Seedeich wird am Sonntag ,
den 2S . Juni , eröffnet .

Preise wie im vorigen Jahre .
Aer Vorstand.

Central -Kranken-
und

Sterbe -Unterstützungs- Kafse
der deutschen Schiffbauer .

E . H . Hamburg.
(Filiale Wilhelmshaven . )

Sonntag, den 29 . ds . Mts . .
Nachmittags 2 Uhr :

General-Versammlung
(Burg Hohenzollern.)

Tagesordnung :
I ) Wahl der Delegirten zu der am

25 . August in Hamburg statlfin-
denden Generalversammlung.

2 ) Berathung über Anträge zur
General-Versammlung.

3) Verschiedenes.
Der Vorstand .

Sonntag , 1 . Festtag , früh IO '/?
Uhr, Abfahrt der Herren Schützen -
Mitglieder vom „ Großen Kurfürsten "
(A . Oetcken ) nach Herrn Oldewurtel 's
Hotel , Bismarckstraße .

Anmeldungen nimmt noch entgegen
_ H . Ringius

I8ii» >»» « » « »
Geör. Dirks .

Megenleim
sowie vorzüglich wirkendes

flisgenpspisp
empfiehlt

Zoff . Aocken.
Empfehle :

gebrannt, garant . reinschmeckend , per
Pfund 1 Mk . ,

^v . LuNrt .
Jeden Gag :

frische Milch,
pr . Liter 14 Pf .

Wilhelmsstr . 2 .
Gekmis -

" '
.

Die glückliche Geburt einer Tochter
beehren wir uns ganz ergebenst an-
zuzeigen .
_ Kleistendorf und Frau . ^

Unsere heutige
Nummer hat eine

Extra -Beilage d . Bersandt -
Geschafts L LSU «d ,
Plagwitz Leipzig .

(Hierzu eine Beilage .)



Beilage 'ilhclmshalieiicr Tageblattes".
Sonntag , den 29 . Juni 1884 .

Vermischtes.
— Folgender recht lehrreicher Fall aus der „ ländlichen

Praxis " wird der „ Täglichen Rundschau " mitgetheilt : Der
Arzt unseres Nachbarstädtchens behandelte in einem von
seinem Wohnsitze entfernt liegenden holsteinischen Dorfe einen
schwer darniederliegenden Patienten und sah sich genöthigt ,
um den Bauern am Leben zu erhalten, seine Zuflucht zu
besonders scharfen Mitteln zu nehmen. „ Na, wu geiht't nu ? "
fragte der auf dem Bauernhöfe einmal wieder vorsprechende
Arzt die ihm in der Thür entgegengetretene Bäuerin. „ Oh, "
sagte diese , „ min Mann is nu welker heel gud to Weg , —
äwcr mit unsen Sühn steiht dat gor tau flicht ! " — I , wat
fehlt den denn ? " — „ Je, Herr Doktor, dat seggen Se man
mal ! — wi känt dat ganz un ganz nich begripen ! — Sehn
S ' em doch mal sülwen an ! " — Der Arzt findet denn auch
den sonst starken jungen Mann in jammervollem Zustande
im Bette liegend. Bei dem Examiniren wendet der Arzt
sich an die Frau mit der Frage : „ Wo is dat denn kumen ?
— Hebbt Ji süs (sonst) wat mit em upstellt, oder is he in
de Hitt mit Drinken oder Baden villicht unvorsichtig wesen? "
worauf dies Bauersfrau mit überlegenem Lächeln erwidert :
„ Unvörsichtig ? — wi ? — Ne, Herr Doktor , wi sünd so
vorsichtig west ! — All min Mann sin Medizin, de de nich
upbrukt hett , hebbt wie em geben, dat he uns nich ok krank
Warden füll , un nu liggt he doch dar ! — ' t is rein nich to
begripen ! " — Und dabei schlägt sie die Augen zum Himmel
auf, als wenn der allein an dem Elende die Schuld trüge !

— Ein bewegtes Leben . Ein merkwürdiger Mensch
starb unlängst zu Corry , einem Dorfe in Pennsylvanien , im
Alter von 75 Jahren. Er hieß Shep Linker, kannte die
Werke Shakespeare 's , Milton 's , Byron's und Homer's von
Anfang bis zu Ende , rühmte sich aber dabei, in seinem Leben
mehr als 400 Pferde gestohlen und in nicht weniger als 10
verschiedenen Zuchthäusern gesessen zu haben. Vor 40 Jahren
war er Anführer der berüchtigten Linker - Bande, die der
Schrecken von West - Pensylvanien , Ohio , Kentucky und
Jndiania war . Dann und wann trat er auch als Fälscher
auf . In Jamesville wurde er einst verhaftet , weil er mehrere
tausend Dollars falsche Banknoten im Besitze hatte, aber die
Tochter des Gefangenwärters verliebte sich in ihn und ließ
ihn entweichen. Seine erste Kerkerstrafe verbüßte er un¬
schuldig ; er wurde für schuldig befunden, ein Pferd gestohlen
zu haben, 95 Meilen von dem Flecken , wo er sich befand.
Als er seine Strafe verbüßt hatte, wurde er wirklich ein
Pferdedieb und stiftete die nach ihm benannte Bande. Er
wußte aber sein „ Geschäft " so geheim zu halten, daß man
ihn allgemein für einen sehr frommen Mann hielt . Ja , er
war zugleich Hauptmann seiner Bande und Prediger : während

die Bauern auf seine frommen Worte hörten, stahlen die
Freunde die Pferde dieser frommen Leute . — Nach einander
machte er dann Bekanntschaft mit den Gefängnissen von Iowa,
Illinois, Wisconsin und Indiana . Nach seiner Entlassung
aus letzterem Kerker kehrte er nach seinem Geburtsplatze in
der Nähe Athens , Ohio, zurück und trat dort als Candidat
für das Amt eines Friedensrichters auf , mit der Drohung,
daß, falls er nicht gewählt werden würde, er zu seinem
Räuberhandwerk zurückkehren würde. Er wurde nicht gewählt ,
und bald verbreitete er wieder Verderben und Schrecken in
der Umgegend . Ja , er fiel selbst den Präsidenten des Ge¬
richtshofes auf öffentlichem Wege an und entwendete ihm sein
Geld und sein Pferd . Dies büßte er auf's Neue mit 10
Jahren Zuchthausstrafe . Als er diese hinter sich hatte, kehrte
er nochmals in seine Vaterstadt zurück, trat wieder als Candidat
für den Posten eines Friedensrichters auf und wurde nun
wirklich gewählt , aber nicht zum Amte zugelassen. Die letzten
20 Jahre seines Lebens brachte er als „ ehrsamer Bürger " zu .

Paris , 22 . Juni . Heute Nachmittag durchlöcherte ein
bei der Umlegung der Gasröhren am Boulevard Malesherbes
in der Ecke der Rue de la Boötie beschäftigter Arbeiter durch
einen ungeschickt geführten Hackenhieb eine Gasröhre, worauf
das ausströmende Gas sofort explodirte. Aus der nahe ge¬
legenen Kaserne de la Pöpinisre wurden augenblicklich Sol¬
daten und Löschmannschaft requirirt, welche eifrigst beschäftigt
ist , durch Hinabwerfen von nassem Sand die oft sieben Meter
hoch aufsteigende Flamme zu ersticken. Man fürchtet, daß
das Gas in der Röhre weiterbrennen und so leicht eine
schreckliche Explosion verursachen könnte . Deshalb wurden
die umliegenden Gaffen und Plätze sofort abgesperrt, um
jedes directe Verunglücken von Personen zu vermeiden.

— Was in Rußland nicht Alles gestohlen wird ! Auf
einer der größten Eisenbahnlinien sind in den letzten Wochen
einige Dutzend Waggons verschwunden — spurlos . Als alle
Nachforschungen nach den Verbleib derselben fruchtlos aus¬
fielen , entschloß man sich , eine Commission einzusetzen, die
dieses Wunder aufzuklären hat.

— Folgen der Leichenverbrennung. Zimmerherr (der ein
Boukett ins Wasser stecken will :) „Puh ! ! ist da aber ein
Staub in der Base !" — Hauswirthin (dazu kommend , als
er den „ Staub " zum Fenster hinaus ausschüttelt :) „ Ach , Du
grundgütiger , allbarmherziger Himmel , das war ja mein guter
seliger Mann !"

— Frau v . Z . hat sich bei ihrem Modisten eine sehr
geschmackvolle Robe bestellt. Ihre gute Freundin , Frau
v . N . kommt gerade in dem Augenblicke zu dem Schneider ,
als dieser die Robe der Frau v . Z . abliefern will . Sie hat
nichts Eiligeres zu thun, als sich eine Copie des Anzuges

zu bestellen. Wie erstaunte Frau v . Z . , als sie in derselben
Gesellschaft ihre gute Freundin v . N. in einer der ihren fast
identischen Toilette findet. Sie weiß sich aber zu beherrschen
und ladet noch denselben Abend die „ gute Freundin " zu
einer großen , in wenigen Tagen statthabenden Gesellschaft ein.
Frau v . N . zieht natürlich zu der Gesellschaft die neue,
elegante, nur einmal getragene Toilette an . Sie glaubt aber
in Ohnmacht fallen zu sollen, als sie in dem Salon, in
welchem Frau v . Z . empfängt , Tapeten und Möbelüberzüge
aus dem Stoffe ihres Anzuges hergestellt sieht. Natürlich
wurde viel über den geistreichen aber kostspieligen und boshaften
Einfall gelacht.

— Aus der Jnstruktionsstunde . Unteroffizier (nachdem
er auf mehrere an die Rekruten gerichtete Fragen falsche
Antworten erhalten :) „ Herrgott , wenn ich doch nur fünf
Minuten so dumm sein könnte, wie diese Kerls !"

Preis - Räthfel .
Das Erste ist die ganze Welt,
Die ganze Welt ist auch die Zweite,
Und auch das Ganze ist die Welt
In ihrer großen Weite.
Auflösung des Preisrebus in Nr . 139 :

„Paris ."
Es gingen nachträglich 10 richtige Auflösungen ein . Die Prämie

fiel durch Loos auf Oberschreiber Vogler hier .
Auflösung des Preisräthsels in Nr . 145 :

„Rangliste ."
Angst — Gries — Iltis — Grein.

Es gingen 26 richtige Auflösungen ein . Die Prämie fiel durch
Loos auf F . W . Bando hier . _ __

Standesamtliche Nachrichten
d e r S t a d t W i l h e l m s h a v e n

vom 20 . bis 26 . Juni 1884.
Geboren : ein Sohn : dem ArbeiterH . I . Reiners ; demMatrosen

I . W . C . A . Schmidt ; dem Maschinenbauer C . F . A . Matches ; dem
Stabsarzt in der Kaiserlichen Manne Dr . J . R . Braune ; dem Hafenbau-
Zeichner C. A . Nußwaldt ; dem Arbeiter C. A . G . L . von Stransky -
Stranka - Greifensels ; eine Tochter : dem Segelmacher I . F . W . Klar¬
mann ; dem Bootsmannsmaaten in der Kaiser!. Marine W . Oellrich ;
dem Lieutenant z . S . in der Kaiserl . Marine G . P . H . Palmgrsn ; dem
Segelmacher C. Frese ; dem Zahlmeister in der Kaiserlichen Marine C.
W . H . Fischer ; außerdem dem Bäckermeister A . Willen ein Zwillings¬
paar — 2 Töchter — und dem Heizer C. R . Dureck 1 Sohn todtgeboren .

Aufgeboten : der Maschinen -Unter -Jngenieur in der Kaiserlichen
Marine O . R . C. Dittrich zu Wilhelmshaven und E. B . Richter zu
Niederrabenstein in Sachsen.

Eheschließungen : keine .
Sterbefälle : der Kupferschmied V . I . Skornia , 33 I . 10 M .

26 T . alt ; Tochter des Bäckermeisters A . Wille« , 1 T . alt ; Tochter des
Maschinenschlossers C. G . Htnrichs, 2 M . 17 T . alt ; Sohn des Ma¬
schinenbauers I . H . I . D . Stuckenschmidt , 8 I . 5 M . 2 T . alt ; der
Matrose in der Kaiserl . Marine Th . Kümmel, 23 I . 3 M . 25 T . alt ;
Sohn des Arbeiters W . Melchien , 7 I . 6 M . 19 I . alt.

Prima reine
sMlius . Alllom
( chemisch untersucht und rein befun .
den durch das chemische Labora¬
torium der Sanitäts - Behörde in
Bremen , gez . Dr . LouisJanke )
ist in Wilhelmshaven zu haben
bei den Herren Dirk «,

Z »I»88 «IL , H . I '.
OlrrisiLNirs , 6 . 4 . Lvlr
r «i»ä8 , H . N . Krovlr -
8oiiini «l1 , I' I'' . 8 «I« L-
mnvlrvii , t ) . 8t l>i» itlt in
Belfort und H . r . ILnpsr
in Kopperhörn .

Der Fabrikant
ID » in Groningen.

NE " Auf allen Packeten ist meine
Firma gedruckt , woraufzu achten bitte.
Hin und Verkauf von getra-

genen Kleidungsstücken , Möbeln ,
Betten und Teppichen .

Frau Muche ,
Neuheppens, Krummestraße 1 .

vikKnnc » .
Unter Nr . 28 verkaufe eine feine

8M . - Kigarre.
12 . n .

Neuheppens , Neuestr. 7.
Aborte und Müllgruben

werden sauber und bei billigem
Preise gereinigt .

111. Duuvu , Kopperhörn .

ff. Mzzcr Uvov . - Gek,
empfiehlt ausgewogen und in Flaschen
ä 40 und 75 Pf.

die Drogenhandlung
(Lieb. Lelunnun) .

Echten

Pr . Flasche 35 Pf . empfiehlt
C. H Bredehorn,

Neuestraße 7 (Neuheppens) .

Maschinenfabrik ,
Metall- und Eisen¬

gießerei
A. iikinen inVsrel.
Pfeifen-LagerN

Empfehle eine große Auswahl
Pfeifen und Spazierstöcke zu
billigen Preisen.

tV . DLK6U, Drechslermeister,
Bismarckstr . 21 ( am Park ) .

M . Reparaturen an Schirmen,
Pfeifen und Spazierstöcken werden
prompt u . billig ausgesührt . D . O .

Die billigste Quelle guter

Schuh - u . Stiefelwaarm
findet man unstreitig bei

t ) . in Belfort,
Brunnenstraße .

^ akinpll Schärpen , Bän
llffllHll ^ der f .Vereine liefert
k'raiix LkineeLv , Hannover.

An - und Verkauf
von neuen und getragenen
Kleidungsstücken , Uhren ,
Betten , Möbeln u s w

^ r «ri «I»8 , Neuestr . 17 .

Samos - Wein ,
ärztlich empfohlen,

Flasche 1,23 Mark ,pr
bei

Rich . Lehmann ,
Bismarckstr . 15 .

Beste deutsche

auch gegen monalliche Abzahlungen
empfiehlt

Orr . 01ovrK « iL8 ,
Neuheppens , Bismarkstr. 9 .

IM . Auch nehme defecte und
ht zweckentsprechende Maschinen

. . . Zahlung.

Freundliches Logis für zwei junge
Leute bei Tschiersch ,

Börsenstr . 10 , unten rechts.

Bestes naßbrandiges grobkörniges
8edöibknpulvö >

- (« s Mm
und Zündhütchen

S « riLlr Z L ZL 8 .
empfiehlt

Zur Witschet
Größte Erleichterung Leim Plätten gewährt

Mack's Doppel -Stärke .
(Alleiniger Fabrikant : Hl. Mnelr in Mm . a . D . )

Anerkannt bestes Stärkemittel mit allen erforderlichen
Zusätzen zur Herstellung blendend Meister , steifer und so¬

genannter Glanz -Wäfche .
Ueberall vorräthig s, 25 Pf . per Carton von Vs Pfd .

Moöert - Jüchsen
ein- und doppelläufig bei

Beruh . Dirks .

M M LkMW
werden durch mich in kurzer Zeit
leicht und gründlich curirt.

Sprechtag : nicht wie früher
jeden Sonnabend und Sonntag ,
sondern jeden Montag von Morgens
10 Uhr bis Dienstag Abends 6 Uhr.

V .
Neuheppens , Bismarckstraße.

(Bei Hrn . C- Oldewurtel) .

Der

Eisverkauf
findet jeden Morgen von
6 bis 7 /2 Uhr statt .

V .

sLin gut möblirtes Zimmer nebst
>2 / Schlafstube , mit oder ohne
Burschengelaß , an der Roonstraße zu
vermiethen.

Näheres in der Exp . d . Bl .

^ Warmmg . ^
Da ich in letzter Zeit mehrere

Mals die Erfahrung gemacht habe,
daß mir meine Bierflaschen (gezeich¬
net G . A. Pilling , Wilhelms¬
haven) zum Kauf angeboten worden
sind , so warne ich hierdurch Jeder¬
mann vor Ankauf resp . Umtausch
derselben . — Jeden vorkommenden
Fall werde ich gerichtlich verfolgen .

Die Flaschen werden nur leihweise
ausgegeben und bleiben stets mein
Eigenthum .

6 . U Pilling ,
Friedrichstraße 4.

Pergament
Papier

zum Verschließen der Einmach¬
töpfe empfiehlt billigst

Kothes Schloß .

Belfort . Belfort.
Die so viel nachgefragten

10 « > ' ^ 1- », r

zum Preise von Mk . 1,75 bis 2,50
sind in den neuesten Facons und
größter Auswahl wieder eingetroffen.

Magnus Schlöffet ,
Kürschner,

Belfort , Werftstraße.
Medieinal - Tokayer ,
Nestl . Kindermehl ,
Timpe s Kraftgries ,
Präp . Hafermehl ,
Liebe s Nahrung ,
Condensirte Milch ,
Malzextrakt ,
Arrow Root ,
Leguminofen

halte bestens empfohlen.
Ergebenst

kiel ». I-vlliiiuniL .

Reparaturen
M Rällmaslllmen . all. Kyßeme
sowie alle Ersatztheile.

Chr . Goergens ,
Neu- Heppens , Bismarckstr . 9 .

Looseru 1 Mk.
zur großen Silber - Lotterie vom
Deutschen Kriegerbunde (Hauptge¬
winn 10000 Mk . ) sind zu beziehen
durch die Buchhandlung

M . C . Siefken , Altestr. 16 .

Zu verkaufen
6 echte Jagdhunde , 6 Wochen
alt . Wo ? sagt die Exped. d . Bl .

Gesucht
auf s 0 f 0 rtein Kindermädchen
aus guter Familie .

»Nil 881111 .
fHfin ordentliches Mädchen von 16
^ bis 17 Jahren zum 1 . Juli
gesucht . Näheres bei

Schulz , Marktstraße 15.



^ Norderney . — ^

Verkauf von Bauplätzen .
Mehrere Bauplätze , welche zu beiden Seiten der von der Kaiser¬

straße Hierselbst abzweigenden Moltkestraße liegen .
Kaufltebhaber wollen sich wenden an

yff . NvNig in Norderney .

Ill MM llGÜLMMKLE »
bietet mein Magazin eine große Auswahl , als da sind : Gewürz -
Etagvren und -Schränke , Salzfässer , Blechzeugrahmen
Löffelträger , Handtuchhalter , Gierständer , Brodteller ,
Kartoffelkasten , Wichse - und Putzkasten für Messing und
Silbersachen mit Zubehör , Messer - und Gabelkasten , Reibhölzer¬
behälter , Korkmaschinen , Kuchenrollern , Ŝtiefelknechte
u. a . m . ; ferner empfehle : Trockengestelle , breite und schmale
Plättbretter , Mefserputz u Hackbretter u Schinkenteller .

Kvnnk , Kieles
Empfehle mein reichhaltiges Lager in

Mz > Seiden , Stroh -
. n . und

Stoff - Hüten
in den neuesten Fayons vom Billigsten bis zum Besten .

I ". tLarstvnl , Hutmacher.
Rothes Schloß /

MM .
ML

für Herren und Knaben
verkaufe, um gänzlich damit zu räumen , noch fortwährend zu bedeutend
herabgesetzten Preisen .

IS . SSUDWL ' L '
,

Bandagist , Handschuh - und Mützenmacher.

DL 5 M )ö1lL § sr vouv . H . vülis
— Ueuheppens , Ueuestraße 18 -

empfiehlt alle Arten M 8 l» « I zu billigsten Preisen auch ans At>-

_ schlagszahlung -_
Ein ebenso wohlschmeckendes als auch gesundes

Sommer - Getränk
bereitet mau sich durch Zuguß von V? — l Liqueur -
glas des vorzüglichen Bitter Ligueurs gen.

L
'

G > KßG » AG
von Vr . msä . Schrömbgens

zu einem Glas Zuckerwaffer oder kohlensäuren Mineral¬
wasser mit Zuckerzusatz. Nicht minder ist in der
heißen Jahreszeit der regelmäßige Genuß von
1 —2 Glas I/s8toruao vor oder gleich nach Tisch,
sowie besonders Abends vor dem Schlafengehen und
nach starkem Wein - und Biergenuß empfohlen .

Haupt - Niederlage bei Herren l - vbo .
vlrlr « und bei Herrn Iiuävlx Fr »n88sn ,
Wilhelmshaven .

Ferner zu haben bei den bekannten zahlreichen
Herren Debitanten.

Empfehle :

Kükskli talküie UrvStkrvttSi , MrÄinvl

mit R « 8 « ir , LRLvIrvr Mil
V « 8viL v Ktelü , llo .

Mll - VsdOHLIILvIir , Ml «

SlSvLspÄlSr , zur AllfbewllÜrllNg
voll MelMpllpMen , Ullll ZZO -

Vr « » LiiLvLiL , ll
K»ÄvI » 8vii Moll von 35 Pf . M .

_ Beruh . Dirks .
DLvckw Msort

empfiehlt die Restbestände der Saison zu jedem Preise .

Herren -Ueberzieher von 17 Mk. an,
Damen -Umhänge , Jockeis rc. von 7 Mk . an,
Knaben -Anzüge von 1,80 Mk . an,
Dauien -Schirme von i Mk. an,
Domen -Hüte , garnirt, von 1 Mk. an,
Knaben -Hüte von 20 Pf . an,
Herreri -Mützerr von 50 Pf . an .

Itiiili . sllliirlx . Kelfort.

geräucherter , in gesunder Waare, empfiehlt nach Qualität und
Quantität n Pfund von 60 Pf . an

<1.
WikHekmsHcrVen unö Wekfort .

L7 okä

Wllkll—Fällst

eschüfts - Geöffnnng .

Die fleißige Benutzung meiner Annahme¬
stelle in Neuheppens

n . O. v.
Neuestraße ,

hat mich veranlaßt, eine zweite zu errichten, und
zwar bei

^ Frau Müll « »' ,
r Königstraße 48.

Indem ich beide Annahmestellen dem geehr¬
ten Publikum bestens empfohlen halte , zeichne

«Hochachtungsvoll

^ « I . IkrillI » « » , Jar l /

Schönfärberei, Druckerei und chemische Waschanstalt.
Elegante Blumentische und Ständer ,
mit lackirt. Blech -Blumentöpfen , Blu¬
mentreppen , sowie Blumenspritzen

und Gießkannen
sind zu haben im

Magazin , für Kans- mul Külliell-Gillrichinng
von kernb . virlrs .

llorrogl. 0»ugs«or>!8Lku ! s . iio !rimnllöin
a-Äirv °ir>MaM Na8elliützii - ,NM1tznban -u . UW6r8vllu1k !. s
, Sommers 21 . Lxril . Wiulsrs 4 . üov . ksaslollLt . vir . - S . NLSrmLim . ,

IVII

Waupt - Pferden , Gquipagen , Silber
Einrichtungen rc.

Kewinue ^ ^ > L°°>° ^ Sa « » Man
NoMuLt ,

10000 I«srk,X ^ ? »
>. «Hv Verkaufsstellen .

5000 Mk ., 4000 Mk . ,
3000 Mk ., 2000 Mk . u. s.

1050 werthvolle Gewinne . >4?

Kmm - Mll
" "

- Anzüge
empfiehlt zum billigen Preise

N . Albers ,
Wisrnarckstrcrße 62 .

IVIs/s beeiidmls 8 toiil <i' sgen
Änd keine knxier -
krnML ,denn sie sind
mit virklicüsm Vob -
stotk vollstüud . üllsr -
2oZsn, llnbsu also
Asnau das ^ nssellsu
von llsiusukragen ,sie
erküllsu alle L.mords -
rnuZsu un NÄltbsr-
ksit , Lillißkeit , Ms-
ALNr der Vorm, ke -
yuemss 8itron u . v »s-
ssn . tVsnn mau be¬
denkt , dass dis lsius -
nsn LraZsn beim
Vasollsu u . lliöttsn
okt veruustallst , 2N
Kart MMrkt oder
solllsollt AsbuMlt
vsrdeu , oder dass
sie in der Väsolls
siuZellsu , sollte WM
den Versnob nüt
ZleFs ^tockkraMU
sollon der gelingen

KtoMra ^ eil

M1Ütz1ll18ÜkV6N
bei

^ ussabs vsgsu
mnousn .

Nex 's StoSkrsAoii
mit umßslsgt . liemd
sind dss llssts , VU8

ŝlleksrt vsrd . kuun .
is Drönduus ist As-

sst ^lloll ^ssollükt .
Aox 's Stotkkrsxon

müssen Zsnau der
Halsvsits , issx . dor
Veits des Lsmdsu -
büudoksus sut -
sxrsollsnd bestellt
vsrdeu . — Verüxsr
» Is l vt ^ä . per Myou
vird uivut abZs-
Asbsu,

llür Ln »bsn Zisbt
es uiollts Lesssres .
llsdsr LiÄASn , der
nur veuius llksnuigs
kostet , Kanu eins
MuM Voolls gstru -
gsu vsrdeu .

F « li . 4rl . Müll er , Luolibluckor. v . 8 L « kli 6II , Lur2-
vaarsv -HauckluvA, Utestrssso 16 , H . 8 «Ii«rlk , Loovstr . 84
un «I vom VorsWä-Oosobükt Al « ) - L Ilillivli , kla -KvItr:-

IielpLiK, vololiss Mk VorlMAov illustrirto krslsooruMts
gratis uvck kravoo vorsoväot.

Tabake
aus der altrenommirten Fabrik von

Ußöo I . Uetersen , Norden,
sind zu haben bei den Herren :

H . D . Brockschmidt , Elsaß .
Rud . Grhrels , Elsaß .
I . F . Wettermann , Belfort .
G . Eilers , Neuende .
H . Menken , Kopperhörn .
G » Grube , Lothringen .

tzssodleodt,- ». I'rLvvn-
Lrsv !cLs!tov , spsololl

_ ^ L'leoLlvQ , S»utLus-
»otilLxs , ^ lluckeu , AtzsodleodtslsickirQ ssldvl

itLLÄSLS k'Lllv Irr 6!ni §v!t NtzH«-,
Ltuuä - KgoützNASSvIrvürs ,

8vliivä «;lisLii8tAiiüv ,

mviver iLn^ itdr. IlsUrriktdoäs xi-studl . OÜne
LvrnksstöraüA ürieülvü unter Oar »Lt1v

Llsins rsZod Hlustr .
VrocLurs ÜVl1t1w I.11Mo LuÜ .) kür V0 « L,
1» Lriokm . kroo. irr 6ouv . 60 I>k.
0 : ävfiumaofisr , krEm «. L

^1Ivri»v1U«vir8tr . « k.
ichtig für Damen ! Bon

meinen rühmlichst bekannten
Wollschweißblättern ohne Unterlage,
die nie Flecken in den Taillen der
Kleider entstehen lasten , hält jetzt für
Wilhelmshaven und Umgegend in
bester Güte auf Lager : Herr 6arl
8elmrk6 im rothen Schloß.

Preis per Paar 50 Pf ., 3 Paare
I .40 Mk . Wiederverkäufern Rabatt .

Frankfurt a . O . im Mai 1884 .
K «l» «rt v . 8t «i »Iirini

M

Das angenehmste und bewähr¬
teste aller Zahnreinigungsmittel
in den allein echten Hknlcklisi -
uivi ' Originalpackungen zu 30,
40 , 50 Pf . Vorrälhig in der
Apotheke von C . Hornemann ,
in der Drogenhandlg . von Rich
Lehmann , sowie bei Arnold
Goffel , F . Göbert in Wil
helmshaven und Ad - Hahn
in Jever .

Mein großes Lager von

Särgen
in allen Größen , sowie Leichen¬
bekleidungsgegenstände em¬
pfehle bei Bedarf .

o o Wkliiiikinii ,
Neuheppens , Neuestraße.

Belfort . Belfort .

Mühen
verkaufe von jetzt ab zu MZros -
Preisen .

NaZsLUS SoülöKel ,
Kürschner,

Belfort , Werftstraße .

Redaction, Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven.
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